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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1904 Schwebheim II : TSV 1923 Großbardorf 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Mohr tütet den Sieg für den TSV 1923 Großbardorf ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSV 1923 Großbardorf, als Steffen Mohr das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV 1904 Schwebheim II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Steffen Mohr, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz Blitzstart verloren Weiglein / Karb ihr Spiel
gegen Hermann / Ziegler letztlich mit 11:8, 7:11, 8:11, 6:11. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Schneider / Scheuring im Match gegen Mohr / Gessner. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Grübel / Karb gegen Schlembach /
Schlembach. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Norbert Weiglein und Marco Hermann sich am Tisch
gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Zähler für die Gäste
musste Ralf Schneider bei der 1:3-Niederlage gegen Steffen Mohr hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Volker Karb bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Harald Schlembach. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss
Alexander Grübel gegen Günter Gessner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In vier Sätzen verlor
wenig später dagegen Daniel Karb seine Partie gegen Andreas Schlembach. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Alfred Ziegler wurden Eva Scheuring unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Norbert Weiglein bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steffen Mohr.
Da war final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1904 Schwebheim II am 12.11.2022 gegen den SV 73
Langendorf versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen TV/DJK Hammelburg II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim II

Doppel: Weiglein / Karb 0:1, Schneider / Scheuring 0:1, Grübel / Karb 0:1 
Einzel: N. Weiglein 0:2, R. Schneider 0:1, V. Karb 0:1, A. Grübel 1:0, D. Karb 0:1, E. Scheuring 0:1 

 TSV 1923 Großbardorf
Doppel: Mohr / Gessner 1:0, Hermann / Ziegler 1:0, Schlembach / Schlembach 1:0 
Einzel: S. Mohr 2:0, M. Hermann 1:0, G. Gessner 0:1, H. Schlembach 1:0, A. Ziegler 1:0, A.
Schlembach 1:0


